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Ich hatte dieses Jahr und auch davor immer mal wieder vereinzelt fantastische Schüler
im Grundkurs, die problemlos ein Anglistikstudium aufnehmen könnten. Und umgekehrt
LK-Schüler, die das bitte tunlichst nicht machen sollten. Klausuren sind im GK und LK
doch quasi gleich aufgebaut und unterscheiden sich primär durch die Länge. In beide
Kursen braucht es gleichermaßen Analysefähigkeiten.

Es gibt am beruflichen Gymnasium in BW keinen Englisch-Leistungskurs und auch im
"Grundkurs" keine Arbeit mit englischen Ganzschriften (jedenfalls nicht vorgeschrieben und
auch nicht prüfungsrelevant im Abi). Daher sind diese Schüler meines Erachtens schon
schlechter auf ein Anglistikstudium vorbereitet, das eben auch anglistische
Literaturwissenschaft umfasst. Nur um diese Besonderheit in BW ging es hier.

Über die Relevanz von Lektüren im Englischunterricht könnten wir ja in einem anderen Thread
diskutieren.
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